
Vorrede.

Indem wir hier diese Erinnerungenan die festlichen Tage
Preußens seit der Thronbesteigung unseres Königs zusammen stellen,
glauben wir Denen nicht minder ein angenehmesGeschenk zu ma¬
chen, welche Augenzeugenwaren dieser Feste, als Denen, welche
diese Vorgänge nur aus den Zeitungen kennen. Neues wird
man natürlich hierin nicht finden, im Gegentheil ist Alles ledig¬
lich aus unfern Zeitungen entnommen und selbst der kleinste Zug
ist in ihnen bereits gedruckt worden, aber wir glauben doch, daß
dessen ungeachtet eine Zusammenstellung, zumal der herrlichen
Reden und der Reisen unseres Königs Vielen willkommen sein
wird.

Die vorangestellten Nachrichten über unfern König wahrend
er noch Kronprinz war, schienen uns das Büchlein am besten
einzuleiten. Sie sind zunächst aus dem Lexikon der Gegenwart
genommen.



Einzelne von den vielen herrlichen Charakterzügen die in fast
alle Zeitungen übergegangen sind (von denen im Munde des Vol¬
kes noch weit mehr enthalten sind) haben wir gleichsam mit auf¬
genommen, sie sind es ja vorzugsweise, die ihm die Herzen Aller
gewinnen und Liebe und Begeisterung für ihn wecken.

Benutzt sind durchaus nur solche Blatter, deren Fassung nie auch
nur das leiseste Mißfallen bei den Behörden in Preußen erweckt,
sondern bis auf wenige Ausnahmen selbst in Preußen gedruckt
und durch das ganze Land verbreitet sind.

Haben wir auch nicht das Verdienst hiermit zuerst gekommen
zu sein, denn es sind dem Unternehmen bereits ein paar ahn¬
liche vorausgegangen, so giebt es doch der Verehrer des Mo¬
narchen, auch im Auslande so viele, daß wir immer noch hoffen
dürfen. Freunde für unser Büchlein zu finden.
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